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Flagship Account noch immer als Outperformer mit +98.20% gegenüber 

Benchmark seit Juli 2007

Performance seit Juli 2007:

Thales Swing Trading Programme +56.08%, Benchmark: -42.12%

Annualized ROR  3.91%
Annualized Volatility  26.81%
Largest Monthly Drawdown  -19.63%  (05/16)
Worst Peak-to-Valley Drawdown  -55.53%  (07/16-02/19)

past results are not necessarily indicative of future results.

Dieser Commodity Review basiert auf Analysen von Future Trade AG und 

stellt weder ein Kaufangebot noch eine Beratungsdienstleistung dar.

Weizen: Das USDA gibt in ihrem monatlichen Bericht bekannt, dass die 
US-Lagerbestände für 2018/2019 um 36 Mio. Bushel auf 1,010 Mio. 
Bushel gestiegen sind, was einer Zunahme von 3.69% entspricht. Die 
Gründe dafür sind eine reduzierte Vieh-Fütterung, weniger Verbrauch 
und tiefere Aussaaten. Der Preis erodierte deshalb von 532.75 
cents/Bushel um 14.07% auf 457.75 cents/Bushel.

Orangensaft: Das USDA gibt in ihrem letzten "Citrus: World Markets and 
Trade" Bericht seine neueste Schätzung bekannt, dass die Produktion von 
Orangensaft für 2018/2019 um 23.00% höher auf 2.0 Mio. Tonnen (65 
degrees brix) ausfallen wird. Der Preis fällt von 122.80 cents/lbs um 
6.43% auf 114.90 cents/lbs. Für viele Marktteilnehmer waren diese hohe 
Schätzungen unerwartet, weshalb sich die Talfahrt des Preises von 
Orangensaft fortsetzte.

USA vs. China -

Rohstoffe wie weiter?

Dieser Kommentar ist eine 
persönliche Meinung von Future 
Trade AG und stellt weder ein 
Kaufangebot noch eine 
Beratungsdienstleistung dar.

Das aktuelle Säbelrasseln 
zwischen den beiden 
Grossmächten scheint sich 
etwas beruhigt zu haben - wobei 
der Schein trügt, was sich an der 
aktuell erhöhten Volatilität 
ablesen lässt. Ein "Tweet" von 
Donald Trump genügte um den 
Preis von Rohöl um mehr als 
zwei Dollar per Barrel abstürzen 
zu lassen.

Auf der anderen Seite 
kommuniziert China, dass das 
Land erneut Getreide 
(Sojabohnen) einkaufen wird, 
was den Preis am Markt 
kurzfristig nach oben treibt.

Obwohl die Lage an den 
Rohstoffmärkten langfristig 
wieder interessant für 
Investments wird, muss bis auf 
weiteres noch mit erhöhter 
Volatilität gerechnet werden. So 
vergehen leider die Tage ohne 
wirtschaftliche und politische 
Ergebnisse nur mit der 
Hoffnung, dass sich die beiden 
Grossmächte endlich einigen 
können. Darum ist gut beraten, 
wer jetzt mit den richtigen 
Spezialisten zusammenarbeitet, 
um von der zukünftigen 
Marktkonstellation mit 
ausgeklügelten "long- & short"-
Strategien zu profitieren.



Baumwolle: Das USDA erwartet in ihrem monatlichen Bericht eine 
höhere US-Produktion um 22.5 Mio. Ballen à 480-US-Pfund aufgrund 
grösserer Bepflanzungsfläche. Der Preis von Baumwolle fällt von 75.94 
cents/lbs um 6.49% auf 71.01 cents/lbs, da die weltweiten Lagerbestände 
nochmals um 1 Mio. Ballen gegenüber dem Vormonat zugenommen 
haben.

Zucker: Das USDA gibt in ihrem neuesten Bericht zu Zucker ihre Schätzung 
für 2019/2020 bekannt, dass die weltweiten Lagerbestände von 1.795 
Mio. short tons, raw value (STRV) um 119'000 STRV auf 1.676 Mio. short
tons, raw value (STRV) gefallen sind. Der Preis von Zucker steigt von 12.34 
cents/lbs um 8.75% auf 13.42 cents/lbs.

Sojabohnen: Der Preis von Sojabohnen steigt von 907.00 cents/Bushel 
um 3.03% auf 934.50 cents/Bushel, da das USDA die weltweite 
Produktion für 2018/2019 bei 361,0 Mio. Tonnen schätzt was einer 
leichten Abnahme von 8,2 Mio. Tonnen entspricht. Dazu kommen die 
ausbleibenden Käufe seitens China, welche sonst den Preis unterstützen.

Managed Account als Portfolio-Optimierung
Ab einer Kontogrösse von US$ 250'000.-- übernimmt die Future Trade AG 
das Mandat zur Bewirtschaftung Ihres Rohstoff-Handelskontos. 
Informationen erhalten Sie unter 044-218 70 00.

Seminar - Commodity Breakfast: neue Themen
Der nächste Zyklus der Commodity Breakfasts für Frühling 2019 ist in 
Planung. Termine und Themen folgen demnächst.

Nächste Termine:
Der Newsletter "Commodity Futures Review" Nr. 123 erscheint am
1. April 2019.

Gewusst - "Range-Bar Charts"

Range-Bar Charts sind 
zeitunabhängige Charts. Der 
Unterschied zu einem 
Zeitperioden-Chart (Bar, Candle, 
Line, etc.) besteht darin, dass 
das Hoch und Tief als Wert 
(Range) gezeichnet wird. Somit 
kann z.B. bei Gold der Bar als 
Wert US$ 100.-- definiert 
werden. Sobald sich dieser Bar 
anhand der gehandelten Ticks 
als Range US$ 100.-- darstellt, 
wird ein neuer Bar gezeichnet. 
So kristallisieren sich 
tendierende Märkte und 
Seitwärtsphasen deutlicher aus 
dem Chartbild hervor. Ein klarer 
Vorteil, um seine Kauf- oder 
Verkaufsentscheidungen zu 
treffen.

Diese Art der Preisdarstellung 
wird oft für den Intraday-Handel 
bevorzugt, da ein Trader nur an 
kurzfristigen Preisbewegungen 
partizipieren will und deshalb 
abwartet um sich für einen 
Ausschlag / Ausbruch des 
Preises zu positionieren.
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